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• In unserem Lehr-Lerndesign 
stehst du im Mittelpunkt.

• Im Studium verbindest du 
Theorie und Praxis.

• Wir sind interdisziplinär, 
international und digital.

• Deine Noten basieren auf 
einer gesta�elten Bewertung. 
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Bist du bereit für die Zukunft des Studierens?

Entdecke unsere Studiengänge 
und werde Teil einer neuen
Universität.

Interdisziplinär, international, digital – gestalte

die Universität der Zukunft mit uns.

Du hast Fragen? Dann schreibe uns 
gerne eine Mail an study@utn.de. Mehr 
Informationen findest du auf unserer 
Website.

Folge uns auf:

utn.de

Deutschlands führende Suchmaschine für Studiengänge.
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Aus unserer Schulwelt 

Miteinander und näher ς  
ein Interview mit unserer neuen Direktorin Frau Schmidt 

 

Von Isabell Mehl (5d) und Marie Stadelbauer (5a) 
 

Was finden Sie großartig an unserer Schule? 

Frau Schmidt: Ich finde die Schule sehr schön 
und auch die Atmosphäre ist wirklich toll. Die 
Schüler und auch das Kollegium finde ich groß-
artig. Es ist in den 
Klassen und in den 
Pausen ein gutes 
Miteinander und es 
wird respektvoll 
mit anderen umge-
gangen. Es strahlt 
von außen auch 
schon eine Wärme 
und Herrlichkeit 
aus, dass ich wirk-
lich froh bin hier zu 
sein. Das Einzige, 
was ich nicht so 
Klasse finde, ist, 
dass die Schule 
wirklich groß ist und ich als Neuling mich noch 

oft verirre.   

Was würden Sie noch an unserer Schule ver-
ändern? 

Frau Schmidt: Die größten Probleme hier sind 
eigentlich die Schultoiletten und die kalten 
Steinplatten in der Aula. Was mich auch ein 
bisschen stört, ist, dass die Instrumente zu we-
nig geschützt werden, was ich gerne ändern 
würde. Ich achte auch immer darauf, was die 
Schüler wollen. Aber am wichtigsten ist ein gu-
tes Miteinander. 

Wie finden Sie unsere aktuellen Schülerspre-
cher? 

Frau Schmidt: Ich finde die aktuellen Schüler-
sprecher sehr nett und sehr engagiert, da sie 

schon viele Sachen organisiert haben, zum Bei-
spiel die großartigen Schulpartys oder den Re-
gio Cup. Was ich auch noch sehr toll finde, dass 
hier jeder die Schülersprecher wählen kann. Bei 

anderen Schulen 
durften immer nur 
die Klassenspre-
cher wählen. 

Wollten Sie schon 
immer Direktorin 
werden? 

Frau Schmidt: Ich 
habe im Laufe der 
Jahre viele ver-
schiedene Schulen 
besucht. Bevor ich 
Direktorin wurde, 
war ich Kunstlehre-
rin. Ich war traurig, 
als ich meine Klasse 

abgeben musste, da wir viele tolle Projekte ge-
macht haben. Nachdem ich als Kunstlehrerin 
gearbeitet hatte, arbeitete ich am ISB (Staatsin-
stitut für Schulqualität und Bildungsforschung), 
bis ich am Ende hier gelandet bin. 

Was ist Ihre Meinung zum Pausenverkauf? 

Das ist schwierig, da ich es nur von den Kolle-
gen oder Schülern mitbekomme, was da ab-
geht. Das größte Problem ist, dass dort viele 
Schüler hingehen und es sehr viel Gedränge 
gibt. 

Vielen Dank, dass Sie sich Zeit genommen ha-

ben.  
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¦ƴǎŜǊŜ [ŜƘǊŜǊ ƛƳ tƻǊǘǊŅǘ ς Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƴ LƴǘŜǊǾƛŜǿǎ 
Von Elisa Detter (5b), Emilie Ferner (5b) und Karla Müller (5b)  

 

Name: Frau Arnold 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Sport 

Hobbies: Schwimmen, Freunde treffen, Lesen 

Lieblingsessen: Sushi, Spaghetti Bolognese 

 

 

Name: Frau Rauschecker 

Unterrichtete Fächer: Englisch, Sport 

Hobbies: Sport allgemein, Kreativität 

Lieblingsessen: Apfelstrudel 

 

Name: Herr Geppert 

Unterrichtete Fächer: Mathe, Sport 

Hobbies: Fußball, Laufen, Fitnesstraining, Radfahren, Lesen 

Lieblingsessen: Pizza 

 

Name: Frau Jarosch 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Geschichte 

Hobbies: Joggen 

Lieblingsessen: Kartoffeln 

 

Name: Frau Knissl 

Unterrichtete Fächer: Englisch, Sport 

Hobbies: Beachvolleyball, Yoga, Reisen 

Lieblingsessen: Spinatknödel 

 

Name: Frau Knödler 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Geschichte 

Hobbies: Keine Angabe 

Lieblingsessen: Pizza 
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Name: Herr Rother 

Unterrichtete Fächer: Kunst, Werken, Fotografie 

Hobbies: Klavierspielen 

Lieblingsessen:  

Reis + Paprikagemüse + vegetarische Frikadelle 

 

 

Name: Herr Koch 

Unterrichtete Fächer: EV-Religion, Mathe, Informatik 

Hobbies: Schwimmen, Singen, mit Kindern Zeit verbringen 

Lieblingsessen: Lasagne, Zucchinischnitzel 

 

 

 

 

 

 

Name: Frau Hardwig 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Geografie  

Hobbies: Joggen, Lesen, mit Hund spazieren 

Lieblingsessen: Spaghetti 

 

Name: Frau Söhlmann 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Geografie 

Hobbies: Lesen, Reisen, Wandern, Klettern, Ski-
fahren 

Lieblingsessen: Käsespätzle 

 

Name: Frau Rost 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Latein 

Hobbies: Joggen, Fahrradfahren, Yoga, Tennis 

Lieblingsessen: Sushi 

 

Name: Frau Lämmermann 

Unterrichtete Fächer: Biologie, Chemie  

Hobbies: Bogenschießen 

Lieblingsessen: Schinkennudeln 

 

Name: Herr Matthäus 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Englisch  

IƻōōƛŜǎΥ ²ŀƴŘŜǊƴ Χ 

Lieblingsessen: Kartoffelauflauf 

 

Name: Frau Poppe 

Unterrichtete Fächer: Deutsch, Geografie 

Hobbies: Kochen 

Lieblingsessen: Pizza 
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Die beliebtesten Schulfächer 
Von Isabell Mehl (5d) und Marie Stadelbauer (5a) 

Wir haben uns die Frage gestellt: Was sind die beliebtesten Schulfächer hier am Gymnasium? Dafür 

haben wir eine Umfrage hier in der AG Schülerzeitung und in unseren Klassen gestartet. Hier sind die 

Ergebnisse:  

Deutsch: 5 Stimmen 

Mathe: 3 Stimmen 

Englisch: 10 Stimmen 

Natur und Technik: 3 Stimmen 

Musik: 4 Stimmen 

Kunst: 12 Stimmen 

Geografie: 2 Stimmen 

Religion: 1 Stimme 

Sport: 17 Stimmen 

Unser eindeutiger Sieger ist das Fach Sport mit 17 Stimmen. Natürlich bedeutetet das nicht, dass euer 

Lieblingsfach nun auch Sport sein muss. Jeder hat einen anderen Geschmack. 

Alles neu! Unser Start am Wolfgang-Borchert-Gymnasium 
Von Isabel R. (5a) und Benjamin D. (5a) 

Der Wechsel von 

der Grundschule 

aufs Gymnasium 

ist für viele Kin-

der ein großer 

Schritt. Auch für uns am Wolfgang-Borchert-Gym-

nasium war der Anfang spannend, aber manchmal 

auch ganz schön herausfordernd.      

 

Am Anfang war alles neu: ein riesiges Schulge-

bäude, viele unbekannte Gesichter und vor allem 

viel mehr Unterrichtsfächer. Viele Schülerinnen 

und Schüler haben erzählt, dass sie sich erst einmal 

ŀƴ ŀƭƭŜǎ ƎŜǿǀƘƴŜƴ ƳǳǎǎǘŜƴΦ α9ǎ ǿŀǊ ǎŎƘƻƴ ŜƛƴŜ 

¦ƳǎǘŜƭƭǳƴƎΣ ǿŜƛƭ Ƴŀƴ ƧŜǘȊǘ ǾƛŜƭ ƳŜƘǊ ƭŜǊƴŜƴ ƳǳǎǎάΣ 

meinten einige.  

Auch der Wech-

sel zwischen ver-

schiedenen Klas-

senzimmern war 

neu. Man musste immer genau wissen, wo man hin 

ƳǳǎǎΦ α5ƛŜ {ŎƘǳƭŜ ƛǎǘ ǊƛŜǎƛƎΦ !Ƴ !ƴŦŀƴƎ ǿǳǎǎǘŜ ƛŎƘ 

ƻŦǘ ƴƛŎƘǘΣ ǿƻ ƳŜƛƴ ƴŅŎƘǎǘŜǊ wŀǳƳ ƛǎǘάΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜ 

ein Schüler.  
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Dazu kommen die vielen Lehrer. In der Grund-

schule hatte man meistens nur wenige, jetzt sind 

Ŝǎ ǇƭǀǘȊƭƛŎƘ ƎŀƴȊ ǾƛŜƭŜΦ αLŎƘ ƘŀǘǘŜ {ŎƘǿƛŜǊƛƎƪŜƛǘŜƴΣ 

ƳƛǊ ŘƛŜ bŀƳŜƴ ŀƭƭŜǊ [ŜƘǊŜǊ Ȋǳ ƳŜǊƪŜƴάΣ ŜǊȊŅƘƭǘŜ 

ein Schüler. Das war für viele erst einmal unge-

wohnt. 

 

Auch das Busfahren war für viele etwas Neues. 

Manche mussten plötzlich jeden Morgen alleine 

mit dem Bus zur Schule fahren und erst einmal her-

ŀǳǎŦƛƴŘŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜǊ .ǳǎ ŘŜǊ ǊƛŎƘǘƛƎŜ ƛǎǘΦ α!Ƴ !ƴŦŀƴƎ 

ƘŀǘǘŜ ƛŎƘ !ƴƎǎǘΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ ƛƴ ŘŜƴ ŦŀƭǎŎƘŜƴ ŜƛƴǎǘŜƛƎŜάΣ 

gab eine Schülerin zu. Andere fan-

den den neuen Schulweg aber auch 

ǎǇŀƴƴŜƴŘΦ αWŜǘȊǘ ƪŜƴƴŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ 

richtig gut aus und treffe im Bus 

ǎŎƘƻƴ ƳŜƛƴŜ CǊŜǳƴŘŜάΣ freute sich 

ein Schüler.  

 

Aber es gibt auch viele Dinge, die die meisten rich-

tig cool finden. Zum Beispiel, dass man in der Mit-

tagspause das Schulgelände verlassen darf. Viele 

gehen dann schnell zu Edeka oder DM, um sich et-

ǿŀǎ Ȋǳ ƪŀǳŦŜƴΦ α5ŀǎ ŦƛƴŘŜ ƛŎƘ ǊƛŎƘǘƛƎ ŎƻƻƭΣ ǿŜƛƭ Ƴŀƴ 

kurz rŀǳǎƪƻƳƳǘάΣ ƳŜƛƴǘŜ ŜƛƴŜ {ŎƘǸƭŜǊƛƴΦ 

 

Auch die Mensa ist superpraktisch, wenn man mal 

sein Pausenbrot vergessen hat oder einfach Hun-

ger bekommt. Besonders beliebt sind die süßen 

Snacks wie Cookies oder AmericanerΦ α5ƛŜ /ƻƻƪƛŜǎ 

ŀǳǎ ŘŜǊ aŜƴǎŀ ǎƛƴŘ ǊƛŎƘǘƛƎ ƭŜŎƪŜǊάΣ schwärmte ein 

Schüler. 

 

Außerdem gibt es am Gymnasium viel mehr Mög-

lichkeiten, wie zum Beispiel AGs am Nachmittag. 

Viele finden es spannend, neue Dinge auszuprobie-

ren und neue Freunde kennenzulernen.  

 

Hier sind ein paar Aussagen aus unserer Umfrage:

      

α5ƛŜ ±ƻƭƭŜȅōŀƭƭ-AG macht richtig Spaß, weil man 

dort viel im 

Team spielt 

und neue 

Leute ken-

ƴŜƴƭŜǊƴǘΦά 

 

αLŎƘ ŦƛƴŘŜ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊȊŜƛǘǳƴƎ ŎƻƻƭΣ ǿŜƛƭ Ƴŀƴ 

eigene Ideen einbringen und Artikel schreiben 

ƪŀƴƴΦά 

 

α.Ŝƛ aŀǘƘŜƳŀƎƛŜ ƪƴƻōŜƭǘ Ƴŀƴ ǾƛŜƭ ǳƴŘ ƭǀǎǘ 

spannende Rätsel. Dadurch macht Mathe viel 

ƳŜƘǊ {ǇŀǖΦά 

 

α5ƛŜ WǳŘƻ-AG gefällt mir, weil man dort neue Tech-

ƴƛƪŜƴ ƭŜǊƴǘ ǳƴŘ ƎƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ {ǇƻǊǘ ƳŀŎƘǘΦά 

 

α5ǳǊŎƘ ŘƛŜ !Dǎ ƘŀōŜ ƛŎƘ ǎŎƘƴŜƭƭ ƴŜǳŜ CǊŜǳƴŘŜ ƪŜƴπ

ƴŜƴƎŜƭŜǊƴǘΦά 

 

Durch die neuen Klassen haben viele Schülerinnen 

und Schüler am Wolfgang-Borchert-Gymnasium 

ganz neue Menschen kennengelernt. Für einige 

war das am Anfang erst einmal ungewohnt, weil 

die Kinder aus verschiedenen Orten und Grund-

ǎŎƘǳƭŜƴ ƪŀƳŜƴΦ α!Ƴ ŜǊǎǘŜƴ {ŎƘultag kannte ich 

Ŧŀǎǘ ƴƛŜƳŀƴŘŜƴάΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜ ŜƛƴŜ {ŎƘǸƭŜǊƛƴΦ ¢ǊƻǘȊπ

dem haben sich viele schnell eingelebt und neue 

Freundschaften geschlossen. 
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Besonders der Schullandheimaufenthalt am An-

fang des Schuljahres hat vielen geholfen, sich bes-

ǎŜǊ ƪŜƴƴŜƴȊǳƭŜǊƴŜƴΦ αbŀŎƘ ŘŜƳ {ŎƘǳƭƭŀƴŘƘŜƛƳ 

kannte man plötzlich viel mehr Leute und war nicht 

ƳŜƘǊ ǎƻ ǎŎƘǸŎƘǘŜǊƴάΣ stellte ein Fünftklässler fest. 

Auch gemeinsame Aktivitäten und Spiele haben die 

YƭŀǎǎŜƴ ŜƴƎŜǊ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǎŎƘǿŜƛǖǘΦ α5ƻǊǘ ƘŀōŜƴ 

ǿƛǊ ǊƛŎƘǘƛƎ ŀƴƎŜŦŀƴƎŜƴΣ CǊŜǳƴŘŜ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴάΣ ŜǊπ

zählte eine Schülerin.  

 

Viele Kinder aus der Streicherklasse fühlen sich zu-

sätzlich besonders verbunden, weil sie gemeinsam 

musizieren und viel Zeit miteinander verbringen. 

α5ǳǊŎƘ Řŀǎ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ {ǇƛŜƭŜƴ ƛƴ ŘŜǊ {ǘǊŜƛŎƘŜǊπ

klasse sind wir schnell zu einer richtigen Gemein-

schaft geworŘŜƴάΣ ŜǊƪƭŅǊǘŜ Ŝƛƴ Teilnehmer an un-

serer Umfrage, und eine weitere Schülerin sagte: 

αaŀƴ ŦǸƘƭǘ ǎƛŎƘ ŘŀŘǳǊŎƘ ŜƛƴŦŀŎƘ ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜƛƴά. 

 

Mittlerweile hat sich vieles eingependelt. Die meis-

ten wissen jetzt genau, wo ihre Räume sind, wie 

der Schulalltag funktioniert, und haben ihre eige-

nen Routinen entwickelt. Was am Anfang noch 

kompliziert wirkte, ist jetzt schon ganz normal ge-

worden.  

Fazit: 

Der Start am Gymnasium ist zwar eine große Ver-

änderung und manchmal auch schwierig, aber er 

bringt auch viele neue Chancen mit sich. Man lernt 

neue Menschen kennen, wird selbstständiger und 

ǿŅŎƘǎǘ ŀƴ ƴŜǳŜƴ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴΦ α!Ƴ !ƴŦŀƴƎ 

hatte ich Angst vor dem Gymnasium, aber jetzt ge-

ŦŅƭƭǘ Ŝǎ ƳƛǊ ǊƛŎƘǘƛƎ ƎǳǘάΣ war sich eine Schülerin si-

cher. Natürlich gibt es manchmal stressige Tage 

mit Schulaufgaben oder vielen Hausaufgaben. 

Trotzdem finden viele Schülerinnen und Schüler: 

Der Wechsel aufs Gymnasium war eine aufregende 

und zugleich sehr spannende Zeit. 
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Bus-Probleme am WBG 
Von Lucie Eigler (6b) 

Viele Kinder und Jugendliche haben es schon 

bemerkt, dass es ein großes Problem an der 

Schule gibt: 

Busse 

Während ein paar Busse genug Sitzplätze ha-

ben, haben manche zu wenig. :( 

Die Busfahrer wissen die Strecken nicht 

immer, und vergessen manchmal sogar Hal-

testellen.  

Letztens soll ein Bus einmal fast mit einem Zug 

zusammengestoßen sein. :O 

Ab und zu werden auch zu scharfe Kurven ge-

fahren, weswegen viele Leute hinfallen oder 

stolpern, und in der Buslinie 122 kam es an-

scheined einmal vor, dass ein Mächen sich die 

Kniescheibe herausgerammt hat, als der Bus-

fahrer zu stark gebremst hat. >:( 

Es wird oft geschubst und gedrängelt und der 

ein oder andere kommt mit blauen Flecken 

nach Hause. :/  

Oft werden auch Büchertaschen auf Sitze ge-

ǎǘŜƭƭǘΣ ǳƳ ŘƛŜ tƭŅǘȊŜ Ȋǳ αōŜǎŜǘȊŜƴάΦ                             

Manche Kinder versuchen zwar, diese Prob-

leme zu melden, aber trauen es sich dann 

meistens nicht.                 

Außerdem ist es oft laut im Bus, was empfind-

liche Leute manchmal stört. Einige Kinder sind 

auch sehr respektlos und wissen nicht, 

wie man sich anderen gegenüber verhal-

ten soll (z.B. beleidigen sie sie oder 

schreien herum).  

Zudem gibt es auch Kinder, die OGTS haben, 

weswegen sie erst sehr spät aus der Schule 

kommen. Hinzu kommt, dass sich immer wie-

der ein paar Busse verspäten, obwohl sie sehr 

viel Zeit hätten, um pünktlich zu sein. Die 

Heimfahrt kann dann also nicht gleich nach 

16.15 Uhr beginnen. 

Deswegen kommen viele Kinder, die auch mit 

dem Bus fahren könnten, mit dem Auto, was 

noch ein weiteres Problem darstellt.  

Bei anderen Kindern aber fahren die Busse so-

gar gar nicht mehr zu ihnen nach Hause, sodass 

sie deswegen umsteigen müssen, was noch 

mal länger dauert. :/ 

Dieser Text soll die Schule dazu bringen, mehr Busse be-

reitstellen zu lassen. (AUSSERDEM: GEBT UNS BITTE IN-

TERNET IM BUS!)                                                            
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Vorbei und dennoch immer wieder ς  
von düster-gruselig bis heiter-engagiert 

 

I![[h²99b ς ¢wL/Y hw ¢w9!¢Η 
Von Yeva Pytailo (6b), Alessia Sottosanti (6a) 

Willkommen zu unserem Spezial-Thema: Hal-

loween. Halloween ist das Fest des Grauens. Es 

kommt aus Irland und kommt von einem kelti-

schen Brauch, α{ŀƳƘŀƛƴά. Um sich vor Geis-

tern zu schützen, machten die Menschen 

Feuer und verkleideten sich. 

Ihr habt euch bestimmt auch schon mal 

gewundert, warum man an Halloween 

von Haus zu Haus läuft. Das wollten wir 

auch wissen! Also haben wir mal im Inter-

net nachgekuckt! Die Menschen damals luden 

zum Essen ein, solange zogen Kinder von Haus 

zu Haus und erbettelten Spenden. 

Ihr kennt bestimmt den englischen Spruch 

α¢wL/Y hw ¢w9!¢άΣ der nicht aus Irland, son-

dern aus Nordamerika kommt. Dort sollen ver-

kleidete Gestalten um 1910 herum angefan-

gen haben, um Süßigkeiten zu bitten. 

Kürbisse und Halloween gehören wirklich gut 

zusammen! An Halloween Kürbisse zu schnit-

zen soll vor allem helfen böse Geister zu ver-

treiben. Also vergesst nicht an Halloween zu 

schnitzen! :) 

Aber warum ausgerechnet Kürbisse? Wir ha-

ben das ebenfalls für euch recherchiert: 

Der Kürbisbrauch kommt von einer alten Sage. 

Der Ire Jack Oldfield soll den Teufel betrogen 

haben und, als er starb, durfte er weder in 

den Himmel noch in die Hölle. Der Teufel 

gab ihm dann ein Stück Kohle, welches 

Jack in eine ausgehöhlte Rübe legte, da-

mit er sich nicht im Dunklen verirrte. Zu 

den Kürbissen kam es, als Iren in die USA 

auswanderten und dort Kürbisse fanden, die 

größer und leichter zum Schnitzen waren.  

Wusstet ihr eigentlich, dass wir Halloween ei-

gentlich falsch schreiben? Keine Sorge, wir tun 

es ja auch. Aber Halloween müsste man ei-

gentlich so schreibenΥ αIŀƭƭƻǿŜΨŜƴά (Dachtet 

ihr nicht, oder?), denn der Begriff geht auf die 

ŀƭǘŜƴ ŜƴƎƭƛǎŎƘŜƴ ²ǀǊǘŜǊ αƘŀƭƭƻǿά ǳƴŘ αŜǾŜƴά 

όαŜǾŜƴƛƴƎάύ zurück Χ 

ALSO DAS WARΨS! FRÖHLICHES αTRICK OR 

TREATά AN EUCH, wenn es wieder so weit ist!  
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Der Fluch des Klosterbecks ς Schauriges in Langenzenn 

Von Jannick Reinfelder (Q12) 

Dass sich Diebstahl rächt, bleibt für Bestohlene oft 

nur ein unerfüllter Wunsch. Dennoch erzählen 

viele Geschichten und Sagen von Tätern, die für 

ihre Taten hart bestraft werden. Auch eine Sage 

aus Langenzenn handelt von einem solchen Fall: 

die Geschichte des Klosterbecks aus dem Langen-

zenner Kloster. Das Langenzenner Kloster, welches 

vom Abschlussgottesdienst bekannt sein sollte, 

wirkt mit seinen gotischen Bögen, dem Klosterhof 

und den rauen Sandsteinmauern eigentlich eher 

ruhig und be-

schaulich. Man 

kann sich nur 

schwer vor-

stellen, dass 

sich hier eine 

der unheim-

lichsten Sagen 

der Stadtge-

schichte abge-

spielt haben 

soll.  

Vor vielen 

Jahrhunder-

ten, als das 

Kloster noch von Mönchen bewohnt war, kam es 

immer wieder zu seltsamen Diebstählen: Aus der 

gemeinsamen Vorratskammer verschwanden 

mehrfach Mehlsäcke. Als man nach dem dritten 

Vorfall einen Fehler beim Zählen ausschließen 

konnte, suchte man schließlich nach Schuldigen. 

Schnell fiel der Verdacht auf den Klosterbäcker, 

ŘŜƴ ŀƭƭŜ ƴǳǊ αYƭƻǎǘŜǊōŜŎƪά ƴŜƴƴŜƴΦ 9Ǌ ǿŀǊ ŘŜǊ 9ƛƴπ

zige mit Zugang zur Mehlkammer, weshalb man 

ihn zur Rede stellte. Er stritt alles ab und schwor 

ǎƻƎŀǊΥ αDƻǘǘŜǎ {ǘǊŀŦŜ ǎƻƭƭ ƳƛŎƘ ǘǊŜŦŦŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ 

und in jenem Leben, wenn ich nur so viel gestohlen 

habe, als eine Maus Mehl in einer einzigen Nacht 

ŦƻǊǘǘǊŀƎŜƴ ƪŀƴƴΗά 

Ein Schwur, der sich noch als gefährlich erweisen 

sollte. Denn genau ein Jahr später brach der Klos-

terbeck bei einem erneuten Diebstahlversuch 

plötzlich zusammen. Er soll, der Überlieferung 

nach, wie vom Schlag getroffen tot in seiner Mehl-

kammer aufgefunden worden sein. Man begrub 

ihn im Kreuzgang des Klosters. Auf seinem Grab-

stein meißelte man eine Brezel, die heute noch in 

den Sandsteinmauern des Klosters zu finden bzw. 

zumindest zu erahnen ist.  

Doch damit war die Geschichte noch nicht been-

det: Noch heute erzählt man sich im Ort von un-

heimlichen Beobachtungen. Nachts, wenn das 

Kloster still und 

leer ist, soll 

eine Gestalt 

durch den 

Kreuzgang 

wandern. Man 

könne den 

schweren 

Atem des Klos-

terbecks hö-

ren, wenn die-

ser mit einem 

Mehlsack auf 

dem Rücken 

durch den 

Kreuzgang wandelt.  Es heißt, seine Seele habe 

keine Ruhe gefunden. Zur Strafe für seine Lüge 

müsse er Nacht für Nacht, solange das Kloster 

steht, den gestohlenen Mehlsack tragen.  

Um an seine Geschichte zu erinnern, werden jedes 

Jahr Langenzenner Grundschulkinder am Weih-

nachtsmarkt mit schön verziertem Zuckergebäck 

beschenkt. Ein Mann mit langem grauem Bart und 

schwarzem Mantel, bestickt mit weißen Kreuzen, 

zieht als Klosterbeck durch die Altstadt und entlang 

des Klosters. Dabei verteilt er Gebäck, geschmückt 

mit Reitern und anderen bunten Motiven. Diese 

stehen allerdings nicht offensichtlich in Relation zu 

seiner Geschichte. Zudem kann ich aus eigener Er-

fahrung sagen, dass dieses Gebäck immer sehr hart 

und süß war und so meist nur als Dekoration am 

Weihnachtsbaum diente.  

Bildquelle: https://www.langenzenn.de/freizeit-tourismus/entdecken/sehenswertes 

https://www.langenzenn.de/freizeit-tourismus/entdecken/sehenswertes
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Die Sternsinger von Wilhermsdorf ς Kinder helfen Kindern 

Von Isabell Mehl (5d) und Marie Stadelbauer (5a) 

α±ƻƴ ¢ǸǊ Ȋǳ ¢ǸǊ ŜǊȊŅƘƭŜƴ ǿƛǊ Ŝǎ ǿŜƛǘŜǊάΣ Řŀǎ 

war das Lied, was die Sternsinger Wilherms-

dorf 2025/26 an den Türen gesungen haben. 

Dieses Jahr gingen die gesamten Spenden nach 

Bangladesch. Dort wird Kindern geholfen, die 

nicht wie wir genügend Geld haben oder nicht 

zur Schule gehen dürfen. Die 

meisten von ihnen müssen 

arbeiten gehen und es 

sind keine einfachen Ar-

beiten: Ein 12-jähriges 

Mädchen musste schon 

mit 6 Jahren anfangen in 

einer Fabrik zu arbeiten. 

Ihre Aufgabe war es, die 

heiße Kohle aus dem Ofen 

zu ƘƻƭŜƴΦ {ƛŜ ǎŀƎǘŜΥ αLŎƘ ƘŀōŜ 

ƳƛŎƘ ƻŦǘ ǾŜǊƭŜǘȊǘ ƻŘŜǊ ǾŜǊōǊŀƴƴǘΦά 5ŀǎ ƛǎǘ ŀƭƭŜǊπ

dings kein Einzelfall. Es müssen rund 160 Milli-

onen Kinder auf der Welt arbeiten gehen.  

Nun kommen noch ein paar Infos zu den Stern-

singern: 

Anzahl der Kinder (2026): 65  

DŜǎŀƳǘǎǳƳƳŜΥ ǊǳƴŘ му лллϵ 

Leiter (von Wilhermsdorf): 

Franziska Mitländer 

Wünsche fürs nächstes Jahr: 

Viele großartige Kinder und Erwachsene,spen-

denfreudige Menschen und etwas wärmeres 

Wetter. 

-- Hier noch eine witzige Geschichte: 

Jeder von den Sternsingern trägt einen Man-

tel. Wegen dem heftigen Wind dieses Jahr sind 

wir mit dem Mantel halb weggeflogen. Das 

hört sich zwar nicht besonders lustig an, doch 

wir hatten einen Riesenspaß. 

Vielleicht interessiert euch, wie so ein Tag ab-

läuft. Das erzählen wir euch jetzt: 

9:00 Treffen am Pfarrhaus zum Gewänderan-

ziehen und zum Zusammenfin-

den der Gruppen 

9:30 Gruppenfoto mit al-

len Sternsingern, danach 

geht man los zu seinen 

Orten, wo man läuft 

10:00 bis 12:00 Laufen  

12:00 bis 14:00 Mittages-

sen (wir bei Frau Poppe) 

14:00 bis 17:00 Laufen  

18:00 Abendessen (lecker) 

18:00 bis 19:00 Verkündung der gesammelten 

Geldsumme. 

Das hört sich grad nicht so an, als könnte es 

Spaß machen, doch nun erzählen wir euch, 

was dabei für euch rausspringt: 

1. Man bekommt an der Tür nicht nur Spen-

den, sondern meistens geben die Leute entwe-

der Süßigkeiten oder Süßigkeitenersatzgeld. 

Am Ende des Tages bekommt man also nicht 

nur Süßigkeiten, sondern auch mindestens 5 

Euro. 

2. Meistens bekommt man noch von Franziska 

(Leiterin der Sternsinger Wilhermsdorf) eine 

Kleinigkeit. Beispiele: Powerbank, Thermobe-

cher, Füller. 

Somit wären wir am Ende unseres Artikels. Wir 

hoffen, wir haben euch inspiriert nächstes Jahr 

mitzumachen. Wir freuen uns auf euch. 
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Geschichten in Büchern und Filmen 
 

Wo Geschichten lebendig werden ς  
die Leipziger Buchmesse 

Von Leni Winkler (8a) 

Zwischen Tausenden Bücherfans, Cosplays 

und Autoren war ich eine von rund 313 tau-

send Besuchern der Leipziger Buchmesse 

2026.  

Am Samstag den 21.3. öffnete um 10 Uhr mor-

gens die LBM. Neben ganz vielen Büchern und 

vielen anderen Sa-

chen konnte man 

auch zahlreiche Au-

toren und Autorinnen 

treffen und sich 

deren Bü-

cher signie-

ren lassen. 

Ich habe z.B. Emily 

Rudolf getrof-

fen, die Bücher 

ǿƛŜ α5ŀǎ 5ƛƴπ

ƴŜǊά ǳƴŘ α5ƛŜ 

Housesitte-

rinά ƎŜǎŎƘǊƛŜπ

ben hat. Jana 

Hoch, die 

α¢ƘŜ wǳōȅ 

/ƛǊŎƭŜά ǳƴŘ α¢ƘŜ WŜǿŜƭ {Ŝπ

ŎǊŜǘǎά ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ƘŀǘΣ ƘŀōŜ ƛŎƘ ŀǳŎƘ ƎŜπ

troffen. Aber es waren auch Autorinnen und 

Autoren wie Sarah Sprinz, Katja Brandis, Se-

bastian Fitzek und auch Daniela Katzenberger 

vor Ort.  

Ich war am Samstag, dem besucherreichsten 

Tag dort, und schon um neun Uhr früh standen 

sehr viele Leute in den Schlangen vor den Hal-

len. Es gab wunderschöne Stände, wie zum 

Beispiel den vom LYX Verlag. Dieser Stand ist 

einer der beliebtesten. Ich persönlich konnte 

den Stand aber leider nur von außen bewun-

dern, weil ich keine Lust hatte, mich 1,5h ς 2h 

dafür anzustellen.    

Gleichzeitig mit der LBM fand auch die Manga 

Comic-Con statt. Deswegen konnte man auch 

viele Cosplays von den 

verschiedensten Cha-

rakteren sehen.  

Außerdem 

konnte ich 

auch ein paar 

der bekanntesten Booktu-

berinnen, wie zum 

Beispiel Lauraslite-

ratur und Ta-

beajoanna 

treffen.  

Falls ihr selbst 

irgendwann 

zur Leipziger 

Buchmesse 

gehen wollt, 

würde ich empfehlen, am 

besten schon um 9 Uhr morgens dort zu 

sein, damit die Schlange nicht so lang ist. Au-

ßerdem rate ich euch, selbst etwas zum Essen 

und Trinken mitzunehmen, weil es dort recht 

teuer sein kann und es an den meisten Stän-

den eine sehr lange Schlange gibt. 

Alles in allem war es ein wunderschöner Tag 

mit großartigen neuen Eindrücken und ich 

würde immer wieder gerne zur Leipziger Buch-

messe gehen.    
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Ein Interview mit der Autorin Emily Rudolf 
Von Leni Winkler (8a) 

1. Wie bist du darauf gekommen, Bücher zu schreiben? 

Ich schreibe schon seit der fünften Klasse. Angefangen hat alles ς sehr klischeehaft ς mit einem Traum, den 

ich so cool fand, dass ich daraus ein Buch machen wollte. Also habe ich einfach losgelegt. Es ist nie ein Buch 

draus geworden, aber ich habe dadurch die Leidenschaft des Schreibens für mich entdeckt und habe nie wie-

der aufgehört.  

2. Was ist dein Lieblingsbuch, das du geschrieben hast? 

 α5ŀǎ 5ƛƴƴŜǊάΦ  

3. Wenn du eine Figur aus deinen Büchern zum Leben er-

wecken könntest, welche wäre es und warum? 

YŀǊƭŀ ŀǳǎ α5ƛŜ !ǳǎȊŜƛǘάΦ {ƛŜ ƛǎǘ ŜƛƴŜ YŅƳǇŦŜǊƛƴΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ƛƘǊŜ 

Freunde und Familie alles tun würde, daher denke ich, sie wäre 

eine tolle Freundin, mit der man eine gute Zeit haben könnte. 

4. Liest du selbst nur Thriller oder auch andere Genres? 

Was ist dein Lieblingsbuch? 

Ich lese sehr viele Thriller, gelegentlich aber auch Literarisches 

oder Dark Academia. Meine zwei (kann mich leider nur schwer 

ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜƴύ [ƛŜōƭƛƴƎǎōǸŎƘŜǊ ǎƛƴŘ αDƻƴŜ DƛǊƭά Ǿƻƴ Dƛƭƭƛŀƴ Cƭȅƴƴ 

ǳƴŘ άLŦ ǿŜ ǿŜǊŜ Ǿƛƭƭŀƛƴǎά Ǿƻƴ aΦ[Φ wƛƻΦ 

5. Hast du Schreibblockaden und, wenn ja, wie gehst du 

damit um? 

Ja und Nein. Für mich sind Schreibblockaden immer ein Zeichen dafür, dass mit der Geschichte was nicht 

stimmt. Entweder handelt eine Figur außerhalb ihres Charakters oder die Handlung ist nicht rund. Es gibt also 

irgendein Problem, dass ich unterbewusst schon kenne, weshalb sich ein Teil von mir davor drückt zu schrei-

ben. Sobald ich mir das eingestanden und das Problem gelöst habe, flutscht es dann wieder.  

6. Was motiviert dich, weiter Bücher zu schreiben? 

Ich bin in der privilegierten Lage, dass ich meine Leidenschaft zum Beruf machen konnte, insofern braucht es 

wenig Motivation, da ich das Schreiben einfach liebe. Wenn es aber mal nicht richtig läuft, motivieren mich 

vor allem meine Leser:innen.  

7. Entscheidest du bei der Gestaltung vom Cover mit oder überlässt du das jemand anderem?  

Darüber entscheidet der Verlag, gemeinsam mit einer Grafikagentur ς richtige Profis also, die den Markt gut 

kennen ς, aber ich darf natürlich mitreden und auch meine Ideen mit einbringen.  

8. Hast du bestimmte Ziele als Autorin? 

Mein größter Traum ist, dass irgendwann mal ein Komponist einen Soundtrack für eine meiner Geschichten 

schreibt. Ich liebe einfach Filmmusik. Aber dafür muss es erst mal einen Film oder eine Serie geben, insofern 

ƛǎǘ Řŀǎ ƛƴ ǿŜƛǘŜǊ CŜǊƴŜ Χ 

Emily Rudolf, fotografiert auf der LBM von Leni Winkler 
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9. Wie ist deine Vorgehensweise beim Schreiben? 

Nachdem ich eine grobe Idee habe, beginne ich damit, das Buch zu planen, zu recherchieren und die Figuren 

zu entwickeln. Das dauert immer so um die sechs Monate. Nach dieser Zeit habe ich einen detaillierten Sze-

nenplan, in dem steht, was in jedem Kapitel passiert. Mit diesem Hilfsmittel in der Hand beginnt dann das 

Schreiben. Das dauert zwischen zwei und drei Monaten und dem folgt dann noch mal eine ca. zwei- bis drei-

monatige Überarbeitung.  

10.  War es schwer, einen Verlag für deine Bücher zu finden? 

WŀΦ 9ǎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ƘŀǊǘŜ .ǊŀƴŎƘŜ ǳƴŘ ǾƻǊ α5ƛŜ !ǳǎȊŜƛǘά ƘŀōŜ ƛŎƘ ŀǳŎƘ ǎŎƘƻƴ ŀƴŘŜǊŜ .ǸŎƘŜǊ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƴ bŀƳŜƴ 

veröffentlicht, die kaum einer kennt. Ich habe im Laufe der Jahre um die 80 Absagen bekommen. Fünf Jahre, 

nachdem ich mit dem Schreiben angefangen habe, bin ich zu meiner jetzigen Literaturagentur gekommen. Mit 

Unterstützung meiner Agentin und ein bisschen mehr Erfahrung, hatte ich dann aber großes Glück und hatte 

ǎŎƘƻƴ ǿŜƴƛƎŜ aƻƴŀǘŜ ƴŀŎƘ ŘŜǊ LŘŜŜ Ȋǳ α5ƛŜ !ǳǎȊŜƛǘά ŜƛƴŜƴ ±ŜǊƭŀƎǎǾŜǊǘǊŀƎ ƛƴ ŘŜǊ IŀƴŘΦ  

11.  Welchen Tipp würdest du Jugendlichen geben, die mit dem Schreiben von Büchern/Geschichten an-

fangen wollen? 

Schreibt einfach drauf los. Habt keine Angst vorm leeren Blatt und hört den Zweifeln nicht zu, die sich vielleicht 

aufdrängen wollen. Schreiben ist ein Handwerk und man kann es erlernen. Jeder fängt mal klein an ς wichtig 

ist nur, dass man anfängt. J  

Iƻƭƭȅ WŀŎƪǎƻƴǎ α! DƻƻŘ DƛǊƭΩǎ DǳƛŘŜ ǘƻ aǳǊŘŜǊά 

Von Leni Winkler (8a) 

Kennt ihr das? Ihr lest ein Buch und irgendwann 

könnt ihr nicht mehr aufhören zu lesen, weil es zu 

spannend ist. So ging es mir bei diesem Buch. 

Es geht um die 17-jährige Pippa, die 

für ein Schulprojekt einen lang abge-

schlossenen Mordfall neu aufrollt. Da-

mals wurde die Schülerin Andie Bell 

umgebracht ς und alle glauben, dass 

ihr Freund Sal Singh der Täter war. 

Doch Pippa, die beide kannte, ist über-

zeugt, dass mehr hinter der Sache 

steckt.  

Zusammen mit Ravi Singh, Sals klei-

nem Bruder, beginnt sie zu ermitteln. 

Nach und nach stoßen die beiden auf 

Hinweise und merken schnell, dass 

nichts so war, wie alle dachten. 

Meine Meinung zu dem Buch: Ich habe es geliebt! 

Besonders spannend fand ich, wie man Schritt für 

Schritt mehr über den Fall erfährt und bis zum 

Schluss miträtselt. Wenn ihr Bücher mögt, die 

Spannung, Geheimnisse und großartige Charaktere 

verbinden, dann ist dieses Buch auf je-

den Fall etwas für euch. Es ist der erste 

Teil einer dreiteiligen Reihe, also habt 

noch mehr zum Lesen, wenn es euch 

gefällt. 

Tatsächlich gibt es zu diesem Buch 

auch eine gleichnamige Serie, die man 

kostenlos in der ZDF-Mediathek an-

schauen kann. 

Falls ihr dieses Buch schon gelesen 

habt und nach anderen spanenden Bü-

chern sucht, kann ich euch Cold Case 

Academy (englischer Titel: The Natu-

rals) von Jennifer Lynn Barnes, alle Bü-

ŎƘŜǊ Ǿƻƴ Iƻƭƭȅ WŀŎƪǎƻƴ ƻŘŜǊ ŀǳŎƘ αhƴŜ ƻŦ ǳǎ ƛǎ 

[ȅƛƴƎά Ǿƻƴ YŀǊŜƴ aΦ aŎaŀƴǳǎ ŜƳǇŦŜƘƭŜƴΦ 
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Booktube ς Fluch oder Segen? 

Von Leni Winkler (8a) 

αIch liebe den Trope Enemies to Lovers. Ich lese gerade auch ein Buch im Buddyread mit meiner Freun-

din. Es gibt aber so viele gute Bücher, dass mein SuB sehr groß ist. Aber ist auch egal, weil ich gerade 

sowieso in einem Reading slumb bin.ά 

Und wenn ihr das verstanden habt, habt ihr 

wahrscheinlich auch schon mal was von 

Booktube gehört. Aber noch mal für alle, die 

nicht wissen, was das ist: Booktube ist die Be-

zeichnung für Videos auf YouTube, in denen 

Leute über Bücher reden. Sie haben mittler-

weile eine sehr große Community erreicht, die 

vor allem aus Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen besteht. Viele davon sind auch erst 

durch Booktube zum Lesen gekommen, da die 

meisten Booktuber sich auf Jugendliteratur 

spezialisieren. Booktube gibt es nicht nur in 

Deutschland, sondern überall auf der Welt, vor 

allem in den USA und Großbritannien gibt es 

viele Booktuber. 

Das Problem daran ist, dass es manchmal wie 

ein Wettbewerb wirkt, wer die meisten Bücher 

im Jahr liest. Viele der Booktuber lesen 100 

oder mehr Bücher im Jahr, was für viele ein 

Maßstab ist. Das wird dann zu einem großen 

Druck für andere Leute, die diese Videos 

schauen. Man darf aber nicht vergessen, dass 

viele der Booktuber es hauptberuflich machen, 

oder einen Job haben, der nicht viel Zeit bean-

sprucht, wodurch sie mehr Zeit zum Lesen ha-

ben.   

Aber wozu ist Booktube gut?       

Dank Booktube kann man viele verschiedene 

Bücher und Genre kennenlernen, ohne dass 

man selbst in die Buchhandlung gehen muss. 

Außerdem kann man sehr viele Meinungen zu 

einem Buch hören, bei dem man sich nicht si-

cher ist, ob es einem gefallen wird. Ich bin 

selbst auch durch Booktube zum Lesen gekom-

men und finde, dass es eine großartige Mög-

lichkeit ist, Bücher zu entdecken, die man 

sonst nie in die Hand genommen hätte. 

Aber Booktube ist nicht nur für die Leser prak-

tisch, sondern auch für Autoren, die ihre Bü-

cher bewerben wollen. Und auch viele kleine 

Buchhandlungen nutzen Booktube, um mehr 

Kunden anzulocken. So hat zum Beispiel auch 

Jana von der Buchhandlung Calibri in Cadolz-

burg mit social Media angefangen und hat auf 

der Frankfurter Buchmesse 2025 sogar einen 

der Tiktok Book Awards gewonnen.    
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Serien, die sich wirklich lohnen 

Von Leni Winkler (8a) 

Maxton Hall: 

Genre: Romance, FSK: 12, Streaminganbieter: Prime Video 

In der Serie geht es um Ruby Bell, die ein Sti-

pendium für das Maxton Hall College bekom-

men hat. Sie ist unscheinbar, und will es auch 

eigentlich bleiben. Ein Vorfall allerdings führt 

dazu, dass James Beaufort auf sie aufmerksam 

wird. Doch das leider nicht im Positiven. Er ist 

reich und hat sehr viel Einfluss. Im Laufe der 

Serie verlieben sie sich, aber das kommt nicht 

bei allen gut an.  

Ich mochte die Serie sehr gerne, weil man mit 

Ruby, James und auch vielen anderen Charak-

teren sehr mitfühlen konnte. Außerdem ist die 

Serie sehr spannend und ich freue mich auch 

schon auf die dritte Staffel, die 2026 erscheint. 

Die Serie basiert auf der BuŎƘǊŜƛƘŜ α{ŀǾŜ ƳŜά 

von Mona Kasten. 

 

Stranger Things: 

Genre: Sci-fi, FSK: 16, Streaminganbieter: Netflix  

Die Serie spielt in den 80er Jahren und baut auf 

dem Spiel Dungeons and Dragons auf. In der 

ersten Staffel verschwindet Will Byers und die 

ganze Stadt sucht ihn, auch seine Freunde 

Mike, Lucas und Dustin. Während sie im Wald 

nach ihm suchen, treffen sie ein Mädchen mit 

geschorenen Haaren. Im Laufe der Serie müs-

sen die Freunde gegen einige Monster kämp-

fen, darunter auch den Demogorgon. In den 

nächsten Staffeln versuchen sie weitere Böse-

wichte zu vernichten. 

Diese Serie ist meine Lieblingsserie, weil sie 

voll mit Spannung ist. Es ist ein bisschen trau-

rig, dass die fünfte Staffel die letzte ist, aber sie 

war wirklich spannend und auch traurig. Am 

23. April 2026 erscheint noch eine animierte 

aƛƴƛǎŜǊƛŜ ƴŀƳŜƴǎ α¢ŀƭŜǎ CǊƻƳ ȫурάΣ ŘƛŜ Ȋǿƛπ

schen der zweiten und dritten Staffel spielt.   
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Aus unserer Welt im Internet 

Die Schattenseiten von Roblox 

Von Isabell Mehl (5d) und Marie Stadelbauer (5a) 
 

Jeder kennt die beliebte und vielseitige Spiele-

App Roblox, welche schon viele Rekorde auf-

stellte. Doch was ist daran so gefährlich? Das 

erzählen wir euch jetzt: 

1. ROBUX 

Robux ist die Währung in Roblox, welche man 

mit echtem Geld kaufen muss, was dazu führt, 

dass man pleitegehen kann. 

2. Alter 

Ein großes Problem bei Roblox ist das Alter. 

Roblox ist eine der einzigsten Spieleplattfor-

men der Welt, wo Leute von der Altersgruppe 

5 bis 45 zusammen Spiele spielen können. Des-

halb weiß man nie, wie alt die Person ist, wel-

che hinter dem Computer sitzt.  

3. Der Chat  

Viele Roblox Spieler mögen den Chat. Aber 

manche auch nicht. Klar, man kann mit seinen 

Freunden chatten. 

Aber denkt daran: Es kann jeder lesen. 

4.Die Spiele  

Die meisten Spiele auf Roblox sind ab 5 Jahren 

geeignet, doch dazwischen sind immer wieder 

Spiele, welche erst ab 12-16 Jahre sind. 

Beispiele: 

Shawarma Kiosk, Jims Computer, DOORS, The 

Mimic und noch viele weitere. 

Nun sind wir am Ende angekommen. Wir hof-

fen, dass ihr euch diese Gefahren zu Herzen 

nehmt und auf euch aufpasst. 
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Emir Bayrak ς mehr als nur ein Influencer 

Von Nelah Wichert (5d) 

Der deutsche Influencer, Youtuber und TikToker wurde am 25. April 2002 geboren.  Emir ist durch 

TikTok berühmt geworden, auch wegen seiner humorvollen Videos.  

Er wohnt hauptsächlich in München. Genaue Adresse nicht bekannt.  

Emir Bayrak hat ca. 1 Million Abos auf Instagram. Auf TikTok: 6,9 Millionen und auf Youtube 1,3 Mil-

lionen.  

 

Weitere Infos:                                                                                                            

1.Er hat keine Freundin                                               

2. Er ist 24 Jahre alt  

3. Große Schwester Elif  

4. Kleine Schwester Nisa  

 

 

Seine Produkte : 

Ice Balls (Sind sehr lecker, MEINE MEINUNG !!! )              

 

 Die EMYO Ice Balls sind meiner Meinung nach sehr 

empfehlenswert . Sie sind knackig und haben einen 

nicht zu süßen Geschmack.  
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ZAH1DE ς früh erfolgreich mit Rap und Social Media 

Von Isabell Mehl (5d) 

Jeder kennt die 16-jährige Rapperin ZAH1DE, 

ŘƛŜ Ƴƛǘ ƛƘǊŜǊ {ƛƴƎƭŜ α¢ƛƪ¢ƻƪ {ǇƻǊǘƭƛŎƘά нлнп 

durch die Decke ging. Hier ein paar Infos über 

sie: 

Name: Zahide Kayaci 

Alter: 16(!) 

Follower auf Social Media: rund 8,5 Millionen 

Geburt: 6.6.2010 

Vermögen: 2,5 Millionen Euro 

SongsΥ αTikTok Sportlichά (2024), αBallert auf 

Lautlosά (2025), αMona Lisa Motionά (2025), 

αZahide Did It Betterά (2025) und noch wei-

tere. 

Am 2. und 3. Januar 2026 gibt sie ihr erstes 

Konzert in Berlin. Zahide ist Mitglied der Tanz-

schule αLunatixά. Mit ihrem Team aus Asal-Ber-

kay-Jadan-Junus-Mariana und vielen weiteren 

tanzt sie in vielen ihrer TikTok- und Musikvi-

deos. Gegen Ende 2024 unterzeichnete sie ei-

nen Vertrag mit Universal Music und veröf-

fentlichte mit 14 Jahren ihren ersten Song 

αTikTok Sportlichά. Im November 2025 gewann 

Zahide ihren ersten Bambi in der Kategorie 

αShootingstarά. Viele denken immer ZAHIDE 

wäre arrogant. Dies kann man auch in den 

Kommentaren auf Youtube, TikTok usw. lesen. 

Doch auch wenn sie nun reich ist, bleibt sie ein 

freundlicher und loyaler Mensch. Für ihre 

Freunde und Klassenkameraden ist sie immer 

noch dieselbe, auch wenn sie jetzt berühmt ist. 

Unter einem ihrer Musikvideos habe ich einen 

wirklich gemeinen Kommentar gesehen. Dort 

stand: αIch höre mir das Lied immer an, wenn 

ich keine Lust auf Schule habe, und erinnere 

mich, wie wichtig eine gute Ausbildung istά. 

Dies ist aber nicht der einzige fiese Kommen-

tar. Doch anstatt von den ganzen Hatern am 

Boden zerstört zu sein, nimmt Zahide dies eher 

als Ansporn weiterzumachen. Das macht sie 

für mich so bemerkenswert. 
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Handgemachtes:  

Wissenswertes über Mensch und Tier 
 

Handy an, Aufmerksamkeit aus 
Von Leonard Kraus (7g) 
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Mit Stift und Flosse: Delfine im Porträt 
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Fruchtig durch den Sommer 
 

Die besten Rezepte für Summer Drinks 

                                   Von Isabell Mehl (5d) und Marie Stadelbauer (5a)                               

 

 

1. TROPICAL 

 

Für diesen leckeren fruchtigen Cocktail braucht ihr: 

Ananassaft 

Orangensaft  

Maracujasirup (egal welche Farbe) 

 

Zubereitung: 

Ein halbes Glas Ananassaft und ein halbes Glas Orangensaft zusammenschütten. Nun den Sirup 

noch mit rein geben (nicht vermischen). Jetzt nur noch einen Strohhalm rein und genießen  

 

2. BLUE MERMAID 

 

Für diesen Meerblauen leckeren Cocktail braucht ihr nur drei Zutaten, nämlich: 

Eiswürfel 

Sprite 

Blauen Sirup (egal welchen Geschmack) 

 

Zubereitung: 

Die Eiswürfel bis zum Rand des Glases füllen. Nun die Sprite mit hinzugeben. Zum Schluss nun noch 

den Sirup hinzugeben. Viel Spaß beim Ausprobieren. 

 

 

 

 



                                                                    UNSERE WELT / Juli 2026                                              
 

23 
 

In eigener Sache 
 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit sie nicht nur einmal im Jahr erscheint und vor 

allem eine optimale Vielfalt an möglichst interessan-

ten Inhalten bietet, kann unsere Schülerzeitung 

nach wie vor mehr Redakteure gebrauchen, die ei-

nigermaßen regelmäßig Beiträge erstellen. Nicht 

nur Textautoren bräuchten wir, sondern auch Mitar-

beiter, die zeichnen und/oder das Layout und die 

Gesamtgestaltung übernehmen können. Wenn ihr 

Lust habt, im Schülerzeitungs-Team mitzuwirken, 

meldet euch einfach bei Herrn Matthäus ï  

mth@wbg-lgz.de ï oder schreibt eine Nachricht an 

die E-Mail-Adresse unserer Zeitung: schuelerzei-

tung@wbg-lgz.de. Im zurückliegenden Schuljahr 

haben wir uns immer mittwochs im Computerraum 

B31 getroffen (13.30 bis 14.30 Uhr). Im Übrigen 

kann auch jeder, der nicht am offiziellen Wahlunter-

richt ĂSch¿lerzeitungñ teilnimmt, uns (Ideen f¿r) 

neue Artikel, Witze, Geschichten etc. zuschicken, 

die wir dann ggf. in ĂUNSERE WELTñ aufnehmen. 

Also, für eine lebendige Schülerzeitung! ï Wir 

freuen uns auf eure Unterstützung! 
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Deutschlands führende Suchmaschine für Studiengänge.

Wir 
wissen 
was, 
was du 
nicht 
weißt!

„An der Uni Halle kannst 
du viele Studiengänge 
miteinander kombinieren 
– und knapp die Häl�e 
sind ohne NC. Ein Blick in 
das Studienangebot unter 
uni-halle.de/studieren 
lohnt sich!“ John

„An der Uni Halle liegen 
Tradition und Moderne 
o� ganz dicht beieinander: 
zum Beispiel in den mit 
modernster Technik aus-
ge statteten historischen 
 Hörsälen am Steintor- 
Campus.“ Thao

„Wir sind die Studien-
botscha�er*innen 
der Uni Halle. Unter  
ich-will-wissen.de 
 berichten wir aus unse-
rem ganz persönlichen 
 Studienalltag.“ Claire, 
Jette und Philipp
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